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Liebe Mitburgerinnen

es ist unglaublich wie schnell die Zeit vergeht. Vor rund  
5 Jahren haben Sie mich als Ihren Bürgermeister unserer 
Gemeinde Wadgassen gewählt. Ich freue mich heute noch 
jeden Tag über die Ehre, mich um Ihre Anliegen und unsere 
Gemeinde in diesem tollen Amt kümmern zu dürfen.

Trotz dem schwierigen Start, manch bösen Überraschungen  
und dem harten Übergang im Rathaus habe ich mit meinen 
Mitarbeitern und den Räten vieles in diesen 5 Jahren verän-
dert, viele Projekte angestoßen und bereits umgesetzt.

Gerne will ich mit diesem Engagement und Elan auch in  
Zukunft mit Ihnen die Zukunft unserer Gemeinde gestalten.

Heute will ich Ihnen zeigen, was hat sich seit dem 1. Mai 
2014 in unserer Gemeinde Wadgassen verändert. Was sind 
meine Ideen und Projekte für die nächsten Jahre?

Herzliche Grüße,

und Mitburger,
Zuhören, miteinander sprechen und Lösun-
gen finden. Das ist von Anfang an mei-
ne Arbeitsweise mit allen Bürgern, allen  
Akteuren und Partnern unserer Gemeinde.

Seit 2014 gibt es die regelmäßige  
Bürgersprechstunde, in der alle Bürger mir 
Ihre Anlliegen, Sorgen und Nöte vortragen 
können. Oft können wir unkompliziert und 
schnell helfen.

Seit 2014 arbeiten und kooperieren wir 
auch wieder zusammen: 

Mit dem Landkreis Saarlouis und unserem 
Landrat Patrik Lauer. 

Für unsere Gewerbetreibenden ist 
Wadgassen seitdem auch wieder  
Mitglied in der Wirtschaftsförderung im 
Landkreis Saarlouis.

Seit 2014 gilt: keine Negativ-Schlagzei-
len mehr und die Beilegung teurer und  
unnötiger Gerichtsverfahren mit Gewerbe-
treibenden in unserer Gemeinde. Kein Streit 
mehr, nur um des Streitens Willen.

Auch bei anderen Kooperationsprojekten 
im Landkreis Saarlouis ist die Gemeinde 
wieder dabei. Wir sind dem Projekt der  
KITA Kinderland gGmbH sowie der KITA der 
Lebenshilfe für schwerstbehinderte Kinder 

beigetreten und ermöglichen nun auch El-
tern aus unserer Gemeinde diese Angebote.

Auch der Dialog und Austausch mit den 
Ministerien und Behörden habe ich wie-
der aufgenommen. Über 12.000.000 €   
Zuschüsse konnte ich bereits seit 2014  
dadurch für unsere Gemeinde erhalten. 
Und auch für laufende und kommende  
Projekte liegen bereits weitere  
Fördergelder für uns bereit.

Von Beginn an : Miteinander statt Gegeneinander!,
,



Vieles in unserer Infrastruktur ist in die Jah-
re gekommen. Deshalb ist und bleibt eine 
der größten Aufgaben, den Sanierungsstau 
in unserer Gemeinde aufzuholen.

In den letzten Jahren haben wir auch mehr 
investiert! Seit 2014 investieren wir durch-
schnittlich über 4,2 Millionen € im Jahr in 
unsere KITAs, Grundschulen, Feuerwehr, 
Friedhöfe und Straßen. 

Damit haben wir das durchschnittliche 
jährliche Investitionsvolumen seit meinem 
Amtsantritt mehr als verdoppelt.

Diese Investitionen sind nicht nur rund  
12 Millionen € Wertgewinn in unserer Bilanz, 
sondern die Grundlage für unsere Zukunft. 

Auch um eine attraktive Wohngemeinde 
zu bleiben und in Zukunft vom straken 
Zuzug profitieren zu können, brauchen wir  

weitere Aufwertungen und Investitionen.
Allein bis 2020 will ich weitere 7,8 Millionen €  
in unsere Infrastruktur investieren. 

Investieren in unsere Zukunft! 2010-2014
8,8 Mio €

2014-2018
18,3 Mio €

Investitionsschwerpunkte vor & nach 2014

Feuerwehr KITAs Grundschulen Friedhöfe



Wo Kinder sind ist Leben. 
Wo Kinder sind ist Zukunft. 

Deshalb ist es mir wichtig unseren Kindern 
die besten Startbedingungen für ihr Leben 
in unserer Gemeinde zu geben. 

Das beginnt mit ausreichend Plätzen und 
einer guten Betreuung in der KITA. 

Nachdem die neue KITA Sonnenschein 
in Schaffhausen fertig gestellt ist, wird  
gerade die KITA Abenteuerinsel in  
Hostenbach neu gebaut.

Dort will ich eine Betreuung auch in Rand-
zeiten, von 6 Uhr bis 20:30 Uhr ermögli-
chen, damit Familie & Beruf noch besser 
vereinbar sind.

Mit unserer 2017 gegründeten  
KITA Wadgassen gGmbH gehören wir zum 
Netzwerk „Qualität vor Ort“ und bieten flä-
chendeckend kostenfreie musikalische und 
französische Früherziehung an.

Diese Qualität und die Weiterentwicklung 
unserer KITAs will ich auch in Zukunft wei-
ter voran bringen.

Beste Kitas & beste Bildung fur unsere Kinder
Auch in unseren Grundschulen ist in den 
letzten 5 Jahren viel passiert.

Neben der Fertigstellung der Abteischule 
Wadgassen hat sich die Situation auch für 
die Grundschüler in Differten in dem neuen 
Gebäude deutlich verbessert: Endlich sind 
alle Klassen und die Turnhalle in einem Ge-
bäude mit viel Entwicklungspotential.

Als nächstes steht die Sanierung der  
Grundschulen in Hostenbach und  
Schaffhausen auf meinem Programm.

Dabei will ich auch die Weiterentwicklung 
unserer Schulstandorte diskutieren. Denn 
die Nachfrage nach einem gebundenen 
Ganztagsangebot steigt von Jahr zu Jahr.

Durch die geänderten Schulformen und 
Schulzeiten ergeben sich neue Herausfor-
derungen, insbesondere für Vereine. 

Darum will ich die Zusammenarbeit der  
Vereine mit unseren Schulen in Zu-
kunft weiter fördern, damit unsere 
Kinder ihre Talente in Sport und Kultur  
entdecken können.

,



Wadgassen muss schöner werden. Denn nur dann können 
wir den Wettbewerb �der Kommunen gewinnen und unsere 
Einwohnerzahlen und Immobilienwerte stabil halten.

Mit den Zukunftsprojekten Ortskernsanierung Wadgassen, 
den Bürgerwerkstätten in den Ortsteilen, den touristischen 
Entwicklungskonzepten und unseren Freizeitangeboten will 
ich unsere Position als Premium-Wohn-Gemeinde ausbauen.

Mit Ansiedlungen von hochwertigem Einzelhandel und  
einem Drogeriemarkt will ich unser Ortszentrum Wadgassen 
wiederbeleben und unseren Geschäften im Ort eine Zukunft 
geben und die Nahversorgung sicherstellen.

Aktuell beseitigen wir hierfür bereits einige Ruinen und  
leerstehende Gebäude. Beispielsweise den Hubertushof und 
das Ärztehaus Wadgassen. 

Aber auch Missstände in anderen Orten beseitgen wir: 
So wird aktuell aus dem Sparmarkt Werbeln endlich ein  
Dorfgemeinschaftshaus.

Wadgassen wird wieder schon!

,

Bei meinem Amtsantritt 
vor 5 Jahren fand ich im  
Wadgasser Bürgermeisterbüro 
noch nichtmal einen Computer. 
Auch einen DSL-Anschluss in 
unserer Gemeinde Wadgassen 
zu bekommen war unmöglich.

Beides gehört mittlerweile der Vergangenheit an. Fast  
flächendeckend ist heute DSL mit bis zu 250 Mbit/s möglich 
und im Rathaus zieht moderne Technik ein. 

Aber dies ist nur ein erstes Zwischenergebnis. Die letzten 
Breitband-Lücken müssen noch geschlossen werden und 
in Zukunft müssen auch Glasfaseranschlüße problemlos  
möglich sein.

Aber auch mit dem Projekt „Rathaus 2“, dem ehemaligen 
Ärtzehaus in unmittelbarer Nachbarschaft zum Rathaus,  
bekommt unsere Gemeinde eine effizientere Verwaltung 

und der 
Bürger einen 
einzigen zentralen 
Anlaufpunkt in unserer  
Gemeinde.

Ich will, dass Wadgassen 
zur digitalsten Gemeinde im  
Saarland wird. 

Für unsere Bürger, aber auch für  
unsere Unternehmen. 

Mit unserer strategisch guten Lage zwischen  
Saarbrücken und Saarlouis, der Nähe zum Lisdorfer 
Berg, der guten Verkehrsanbindung und unserer guten  
�Infrastruktur sind wir eine perfekte Heimat �für  
junge Familien, Existensgründer und moderne Start-Ups.

Das ist unsere Chance für die Zukunft.

& digital!



Rund 240 Vereine und Clubs gibt es in unse-
rer Gemeinde. Und alle stehen vor der glei-
chen Herausforderung: weniger Mitglieder, 
immer weniger Helfer.

Deshalb habe ich seit 2014 auch unsere 
Vereine immer mit ins Boot genommen. 

Fast 1 Million € gingen in dieser Zeit direkt 
oder durch Zuschüsse für Investitionen in 
Gebäude und Vereinsflächen ins Ehrenamt.

Viele neue Kooperationen mit unseren Verei-
nen sind entstanden: Ob im Sport oder bei 
Festen und Kulturveranstaltungen. 

Ob zum Beispiel beim Abteirace, dem 
OpenAir im Parkbad, der Faasend, Oktober-
fest oder auf dem Weihnachtsmarkt.

Wadgassen & die Vereine arbeiten wie-
der Hand in Hand und unterstützen sich  
gegenseitig.

Dazu gehört 
auch Danke 
zu sagen:

Dafür habe ich die 
Sportlerehrung und die Ehrenamtsehrung 
nach über 20 Jahren wieder eingeführt.

Diese Unterstützung sollen die Vereine 
auch in Zukunft bekommen. 

Vereine & Ehrenamt sind unbezahlbar!



Möglichst gesund und lange zu Hause 
in seiner Heimat alt werden. Das ist der 
Wunsch der älteren Mitbürger, den ich  
immer wieder höre.

Zusammen mit Landrat Patrik Lauer und der 
Leitstelle „Älter werden“, wollen wir diesen 
Wunsch den älteren Mitbürgern erfüllen.

Deshalb war es mir wichtig, die  
Caritas Sozialstation in unserer Gemeinde 
zu halten und nicht nach Überherrn abwan-
dern zu lassen.

Die Eröffnung des Café Vergissmeinnicht in 
Differten ist auch ein wichtiger Baustein für  
Demenzerkrankte und deren Familien.

Für die Versorgung vor Ort braucht es aber 
weitere Angebote und Kapazitäten. 

Aktuell planen wir die Ansiedlung einer 
weiteren Tagespflege und ambulanten 
Versorgung im Ortsteil Wadgassen, der 
Grundsatzbeschluss hierfür wurde gerade 
im Gemeinderat gefasst.

Mit den mittlerweile 4 Senioren-Sicherheits-
beratern in unserer Gemeinde haben wir ein 
hervorragendes Angebot.

Auch wenn der Vorschlag von Orts-
vorsteher Axel Martin und mir, aus 
dem Marktplatz Hostenbach einen  
Mehrgenerationen-Platz mit einem  
Bewegungsparcours für Senioren zu machen, 
keine Mehrheit im Gemeinderat gefunden 
hat, will ich diese Idee weiter verfolgen und 
nochmals zur Diskussion stellen.

Alle Generationen, alle zusammen!



Daheim ist man, wo man sich sicher fühlt. 
Deshalb haben wir in den letzten 5 Jahren 
unsere Sicherheitskräfte mit allen Mitteln 
unterstützt die uns möglich waren.

Über 1,1 Millionen € haben wir in unsere  
Feuerwehr investiert und den Rückstand 
beim Brandschutzbedarfsplan aufgeholt.  
7 neue Fahrzeuge wurden angeschafft.

Aber auch in die Infrastruktur unserer  
DRK Ortsvereine haben wir insgesamt rund 
300.000 € investiert.

Die Ortspolizei in Wadgassen wurde eben-
falls personell aufgestockt und sorgt für 
mehr Sicherheit und Ordnung in der Gemein-
de Wadgassen. 

Auch in die Verkehrsüberwachung wurde in-
tensiviert. Zu hohe Geschwindigkeiten sind 
Beschwerdegrund Nummer 1 vieler Anlieger 
und Bürger.

Auch in Zukunft werden die Blaulicht- 
Fraktionen von mir die Unterstützung  
bekommen, die sie verdienen.

Wadgassen ist & bleibt sicherer!



Kontakt
Sebastian Greiber
Schäfereistraße 29
66787 Wadgassen

Telefon	 0 68 34  / 401 756
E-Mail 	 buergermeister@greiber.de
 
Internet	 www.bürgermeister-greiber.de
	 facebook.com/greiber
	 instagram.com/greiber
	 twitter.com/greiber

Zukunft
statt

Gestern


